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Herzliche Gratulation unseren Jubilaren 
zum runden Geburtstag!

70 Jahre
Meuwly Hans-Ruedi Walchwil 16.12.1947
Von Wartburg Marie-Louise Küsnacht 01.12.1947
Meuli Peter Sils/Segl Maria 04.01.1948
Pieri Rita St. Moritz 26.01.1948

75 Jahre
Lobeck Johanna Zürich 27.11.1942
Albertin Robert Samedan 07.12.1942
Sturz Erwin Champfèr 24.12.1942
Keel Hans Forch 02.01.1943
Leupin Marco Bern 25.01.1943

80 Jahre
Walther Christian Pontresina 25.11.1937
Egli Hans Zürich 04.12.1937

85 Jahre
Kuhn Hans Dübendorf 28.12.1932
Ruetz Christoph Samedan 24.12.1932

Gratulationen 

Am Piz Albris, 05.08.2017
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Nicol. Hartmann & Cie. AG
7500 St. Moritz    081 837 06 30
www.hartmann-bau.ch

Freude am Bauen seit über 140 Jahren! 
Gerne auch im alpinen Hochgebirge!

Wanderbekleidung. Socken. 

Sonnenschutz. Wanderschuhe.  

Kopfbedeckung. Rucksack. 

Von Kopf bis Fuss gut 
ausgerüstet. Sonnen- 

brille. Funktionsunterwäsche. 

Regenbekleidung. Bade- 

sachen. 

Boom Sport
Galerie Bad
7500 St. Moritz

081 832 22 22
info@boom-sport.ch
www.boomsport.ch

CH-7500 St. Moritz
Telefon 081 833 31 71

Buchhandlung 
Papeterie 
Souvenirs 
Spielwaren

Das führende  
Fachgeschäft für 

Bergliteratur
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Herzlich willkommen im SAC Bernina!

Arner Rendel Giswil
Bärfuss Christine Samedan
Bärfuss Jonas Samedan
Bärfuss Anna Samedan
Bärfuss Luisa Samedan
Bärfuss Samuel Samedan
Baschung Pierrette Männedorf
Boutellier Angela St. Moritz
Candrian Barbara La Punt-Chamues-ch
Crameri  David San Carlo
Crameri Raphael Samedan
Da Silva Rafael S-chanf
De Bono Johann Sutton, GB
De Bono Hazel Sutton, GB
Dettling Patricia Reichenburg
Mäder  Hermann Reichenburg
Mäder Matthias Reichenburg
Mäder Aurelio Reichenburg
Deutsch Christian Silvaplana
Donati Beatrice Celerina
Farace Anais Zuoz
Farace Andrea Zuoz
Hagenberger Caroline Hamburg, D
Hornig Christian Zuoz
Meng Laura Zürich
Menz Markus Kilchberg
Müller Roger La Punt-Chamues-ch
Baumgartner Elisabeth La Punt-Chamues-ch
Oetiker Christoph Dübendorf
Oggenfuss Ursula Erlenbach ZH
Oggenfuss Christoph Erlenbach ZH
Schürch-Kälin Josef St. Moritz
Steimen Heinz Lenzerheide
Vollenweider Michael Zürich
Sadamori Leyna Zürich
Zahn Peter Andreas Silvaplana

Mutationen
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081 837 32 32
pomatti.ch

Bauunternehmung
Gipsergeschäft

Weil Bauen Vertrauenssache ist.

Tel. 081 833 39 25
Fax 081 833 92 90

info@martinelli-bau.ch
www.martinelli-bau.ch

ROLL-UP   MANIFESTI   STRI-
SCIONI  ADESIVI   DECORA-
Z I O N I PER INTERNI   
TAPPE- TI   TABEL-
L O N I ESPOSIT I -
VI   PO- STER   TELI   
S TA M - PA SU STOF-
FE    BANNER   ETICHET-
TE VINILICHE RESISTENTI 
ROLL-UP  GRAFICHE PER VE-

Neu bei Menghini
Herstellung von Roll-up, PVC Werbebanner,   

Grossplakate, Fotoleinwände, 
Werbeaufsteller, Autobe-
schriftungen, Schaufens-
terkleber, Etiketten kon-
turgeschnitten

T. 081 844 01 63
7742 Poschiavo

www.tipo-menghini.ch
info@tipo-menghini.ch
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Wir nehmen Abschied

Erni Eucaria Samedan 24.12.1948 – 27.06.2017
  7 Jahre Mitgliedschaft

Zumstein Walter Windisch 06.05.1939 – 08.09.2017
  41 Jahre Mitgliedschaft

Adressen verändern sich – genau wie das Leben
Menschen finden sich, Menschen trennen sich. Die einen ziehen zusammen, andere 
wandern aus. Strassen werden gebaut, neue Quartiere entstehen. Veränderungen, 
die sich auch auf die Adresse auswirken.

Ist deine Post- und Email-Adresse noch aktuell? Wenn nicht bitte unter mitglie-
derverwaltung@sac-bernina.ch melden, damit unsere Sendungen auf Anhieb ans 
Ziel kommen. 

Besten Dank
Antonia Meier 
(Mitgliederverwaltung)

Scima da Saoseo, steil abfallend auf seiner Nordseite, 
27.09.2017
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Für Sie 
vor Ort.

Via Palüd 1
7500 St. Moritz  
T +41 81 833 35 92
www.retogschwend.ch
info@retogschwend.ch

Ihr Spezialist:

Plazzet 20 | 7503 | Samedan  | T 081 852 12 12 | www.hotel-bernina.ch

Els vegnan scu giast, partan scu amih  
e tuornan darcho scu famiglia. 

Wer Hotel Bernina 1865 gewählt hat,  
kommt als Gast, reist ab als Freund  

und kommt wieder als Familie. 

Chi sceglie l’Hotel Bernina 1865,  
arriva come ospite,  

parte da amico e ritorna in famiglia.

HOTEL BERNINA 1865

Öffnungszeiten Restaurant: 
Montag – Sonntag 17.30  –  22.00
Samstag – Sonntag 12.30 –  14.00
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Piz Morteratsch (3751 m ü. M.) / 09.07.2017

Chatrina und Hans Ruedi  
beim Abstieg

Biancograt und Piz Bernina

Gipfelfoto mit Chatrina, Bernd, Hans Ruedi, Dorette  
(alle Fotos Seite 11: TL Christian Haller)



12

Wir beraten, planen und bauen.
Architektur heisst Verantwortung.
Verantwortung der Gesellschaft, den Menschen und der Umwelt gegenüber.

Dipl. Architekten/Techniker Forcella Alessandro Dipl. Architekt  FH/SIA Via Charels Suot 16 T 081 851 00 90 info@fh-architektur.ch
Beratung | Planung | Ausführung Hartmann Gian-Andrea Dipl. Techniker HF CH-7502 Bever F 081 851 00 91 www.fh-architektur.ch

FH_Ins_SAC_148x103_2016.indd   1 18.03.16   11:13

Jon Demonti & Partners
Islas | 7524 Zuoz  
T 081 850 17 17
jon.demonti@suedbuenda.ch

Seit 20 Jahren im  
Bernina-Gebiet tätig



Teilnehmer: Dorette, Heinz, Othmar, 
Bernd, Irene, Tourenleiter Christian 
(alle Fotos Bericht: Christian Haller)

Eigentlich wollten wir ja in die Dolo-
miten zum Klettern gehen. Da jedoch 
der Wetterbericht für das Wochenen- 
de ziemlich schlecht war, entschied 
Christian, am Freitag für einen Tag nach  
Chiavenna zu fahren. Ein neues Kletter- 
gebiet, welches erst dieses Jahr eröffnet 
wurde, sollte von uns erkundet wer-
den! Ich freute mich auf die Placche  
di Sant’Andrea!

Zuerst fuhren wir durch das Bergell und 
staunten über die riesigen Steinbrocken 
und das zerstörerische Geschiebe, wel-
ches durch das Val Bondasca in Bondo 
Unheil angerichtet hatte.

Auf meinen Wunsch hin machten wir ei-
nen kurzen Halt beim Camping Acqua- 
fraggia, damit wir den neuen Kletterfüh-
rer «Valchiavenna Rock» kaufen konn-
ten. Kurz nach Chiavenna gab es dann 
den obligaten Cappuccio con Brioche. 
Frisch gestärkt lotste uns anschliessend 
Bernd mit seinem Bus durch die engen 
Gassen von Era bis hoch zum Parkplatz 
bei der Kirche von Sant’Andrea. Nach 
einem kurzen Zustieg konnte es losge-
hen mit den zwei Mehrseillängen. Die 
linke Route würde ich als botanisch, 
Bäumchen-reich und mit «Achtung Seil- 
zug» bezeichnen. Die Route rechts fand 

Klettern Placche di Sant’Andrea / 08.09.2017

ich gut abgesichert, plattig und Was-
ser-nah. Insgesamt ist es eine schöne 
Kletterei mit genialer Aussicht auf die 
Chiavenna-Ebene.

Vielen Dank dem Tourenleiter Christian 
und den Mitkletterern für den erlebnis-
reichen Klettertag!
 Irene

13
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Deine 
 persönliche
                     Garage

081 852 39 00

Garage Planüra AG    Cho d‘Punt 33    7503 Samedan

Bei uns kaufst Du 
nicht nur das Auto,  

sondern auch  
Beratung, Service 

und Vertrauen!

DIE WOHLFÜHLOASE IN PONTRESINA……
Mit unseren Massagestühlen wird Ihr Coiffure-Besuch zu einem Erlebnis von Kopf 
bis Fuss. Lassen Sie sich von unserem Fachwissen inspirieren und entdecken Sie Ihre 
natürliche Schönheit wieder. Kommen Sie jetzt vorbei, wir sind haarscharf auf Sie!

Coiffure LA PERL . Via Maistra 165 . 7504 Pontresina . T 081 834 59 00. www.laperl.ch
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Ein abwechslungsreicher Klettertag:
Konzentriertes Klettern wechselt sich  
mit Sichern und Geniessen ab.
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Lernen Sie uns kennen!
Unser Fokus liegt auf dem Regionalen, 
unser Blick zielt auf das Detail, und 
im Mittelpunkt stehen stets Menschen.

Wir schenken Ihnen ein Probeabo 
(Print oder Digital) für vier Wochen im 
Wert von Fr. 20.–
Abos und Infos: Tel. 081 837 90 80 oder abo@engadinerpost.ch

EP / PL
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Teilnehmer: Tourenleiter Ezio, Andrea, 
Dorette, Susanne, Christian, Hans Ruedi, 
Othmar und Chatrina

Am Sonntagmorgen um 7 Uhr treffen 
sich acht SAC-Mitglieder, um von  
St. Moritz aus über den Malojapass 
Richtung Chiavenna zu fahren.

In Chiavenna, wo wir noch von Som-
mer Flora und Palmen begrüsst werden, 
gibt es einen Zwischenstopp. Ohne Cap-
puccino und Brioche geht gar nichts.
Gut gestärkt lassen wir den warmen 
Süden hinter uns und fahren Richtung 
Monte Spluga. Die Landschaft wird im-
mer karger, die Vegetation immer spär-

Pizzo Spadolazzo 2720 m ü.M / 15.10.2017

licher. Dafür erwarten uns wunderschö-
ne, in der Sonne glitzernde Bergseen. 
Auf dem Suretta-Parkplatz (1906 m ü. M) 
gegenüber des Lago Monte Spluga  
parkieren wir unsere Autos.

Vom Parkplatz aus sehen wir bereits 
unser Tagesziel, den Pizzo Spadolazzo. 
Wir folgen dem rot-weiss markierten 
Wanderweg und gelangen nach 1.5 h 
zum Rifugio Bertacchi (2175 m ü. M). 
Unmittelbar nach dem Rifugio, ober-
halb des Lago Emet, gönnen wir uns 
eine kurze Pause. Bei angenehmen 
Herbsttemperaturen geht’s weiter. Von 
da an wird der Weg anspruchsvoller. 
Den letzten Abschnitt überquert man 

Spieglein, Spieglein ...



18

Wir rösten 
seit 1912 höchsten 
Kaffeegenuss in 
Graubünden!

Kaffee Badilatti & Co. AG
Chesa Cafè
7524 Zuoz

Tel. 081 854 27 27
www.cafe-badilatti.ch

Besuchen Sie unser Kaffeemuseum „Caferama“ und Shop in Zuoz
Von Montag bis Freitag, von 15.00 bis 18.00 Uhr*

Betriebsführung jeweils am Donnerstag 
um 16.00 Uhr auf Voranmeldung.*

*während der Saison

Täglich geöffnet: Unser Internet-Shop auf www.cafe-badilatti.ch

Blick in Richtung Rifugio Bertacchi
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Gipfelglück Pizzo Spadolazzo

über Geröll. Auf dem Gipfel erwarten 
uns ein riesiges Gipfelkreuz und eine 
wunderschöne Aussicht. Das Klima ist 
nicht mehr so mild und wir sind froh, 
eine winddichte Jacke dabei zu haben. 
Nun stellt sich die Frage, wie heissen 
denn alle diese Berge die wir bewun-
dern dürfen? Zahlreiche Namen wer-
den von den Teilnehmern genannt. Piz 
Tambo, Pizzo Ferrè, Surettahorn, Piz 
Ela, Piz d’Err, Corn da Tinizong, Piz For-
besch, Pizzo Groppera, Pizzo Stella und 
Piz Arblatsch. Bei guter Fernsicht sieht 
man angeblich sogar das Mittelmeer. 
Nachdem wir unsere Geografie-Kenntnis-
se zum Besten gegeben haben genies- 
sen wir unsere Marenda.

Der Abstieg zum Passo di Lej Ner ist 
steil und erfolgt über losem Gestein. 

Wer Wanderstöcke dabei hat, ist sicher 
gut damit bedient. Dasselbe gilt auch 
für den Abstieg vom Passo di Lej Ner 
zum Lago Nero. Beim Lago Nero ma-
chen wir nochmals eine kurze Rast. Für 
ein kurzes Nickerchen in der Nachmit-
tagssonne fehlt uns jedoch die Zeit.

Während dieses Tages dürfen wir vier 
grössere Seen bewundern (Lago di 
Monte Spluga, Lago di Emet, Lago  
Ghiacciato und Lago Nero). Zusätzlich 
zahlreiche namenlose kleinere Seen. 
Vom Lago Nero aus geht es Richtung 
Parkplatz Suretta, wo wir unsere schö-
ne Herbstwanderung beenden.

Ein herzliches Dankeschön an Touren-
leiter Ezio für die Organisation und al-
len Teilnehmern für den schönen Tag.
 Chatrina Murtas
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Lehrwerkstatt für Schreiner   7503 Samedan   081 851 09 90   lehrwerkstatt.ch

Wohnraum nach Ihren Wünschen

ERNST HUBER
ARCHITEKTUR

Ernst Huber
CH-7503 Samedan
Tel . 081 850 07 07
mail@ernsthuber.ch
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Blick Richtung Madesimo

Lei Ghiacciato

Blick Richtung Val Niemet

Lago Nero und Piz Tambo

Vorankündigung Winter 2018
Die Skitourenwoche findet auch im Winter 2018 wieder statt. 
Dieses Mal geht es Ende April 2018 ins Gebiet zwischen Griesspass 
und Binntal. Auf dem Programm stehen u.a. folgende Gipfel: 
Blinnenhorn, Hohsandhorn, Grosses Schienhorn

Bei Fragen und Voranmeldungen: 
Tourenleiter Michael Gartmann, T 078 678 34 04
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Cresta dei Corni al Campo Tencia / 20.08.2017

Pizzo Canà, Corno, Pizzo Creslina e Pizzo Campo 
Tencia, ab Capanna Campo Tencia – mit Andrea, 
Margrith, Agostino, Alain und TL Ezio. Wunder-
schöne Verhältnisse mit frischem Nordwind.
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Gear up 
with style
www.stilealpino.ch 
Engadin · Samedan, Plazzet 16, T: 081 850 02 22  
Tessin · Lugano-Canobbio, via Sonvico 8b, T: 091 940 10 00
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T +41 81 838 84 04 F +41 81 838 84 14
www.montebello.ch info@montebello.ch

 
Ihr Partner für Service und Reparaturen 

Telefon 081 838 84 04

MONTEBELLO Service AG 
7504 Pontresina

Offizieller Mercedes-Benz After-Sales Partner 
für Lastwagen und Transporter
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T +41 81 838 84 04 F +41 81 838 84 14
www.montebello.ch info@montebello.ch

Chamanna Jenatsch
Sommer/Herbst 2017 

Liebe Freunde der Jenatsch

Bei uns ist in diesem Sommer wieder 
viel Schönes passiert. 

Wir konnten auch in diesem Jahr die 
4 000er Marke der Übernachtungsgäste 
erreichen und werden dieses SAC-Jahr 
mit 4 200 Übernachtungen abschlies- 
sen. Wir freuen uns riesig und danken all  
jenen, die uns dabei unterstützt haben. 

Ausserdem war das Schweizer Fernsehen 
bei uns zu Gast. Ihr könnt das Ergeb-
nis ab dem 17.11.2017 im SRF1 sehen, 
«SRF bi de Lüt – Hüttengeschichten», 
immer freitags um 20:05 Uhr. Wir sind 
gespannt, was dort zu sehen sein wird. 

Hütten-Ecke

Wir haben die Herbstsaison verlängert 
und sind bis Ende November bei schö-
nem Wetter an den Wochenenden in 
der Hütte und freuen uns auf Euren Be-
such. Wir entscheiden immer Dienstag-
abend, ob wir die Hütte zum Wochen-
ende öffnen oder nicht. Jeweilige Info 
auf unserer Homepage: 
www.chamannajenatsch.ch

Herzlichen Gruss von Euren 
Hüttengastgebern der Jenatsch. 
Claudia & Fridli  
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SCHLIESS- UND 
ZUTRITTSSYTEME
MECHANISCH, ELEKTRONISCH, KOMBINIERBAR

Investitionssichere Lösungen für 

alle Privat- und Geschäftsbereiche. 

Wir machen das für Sie.

MIT SICHERHEIT GESCHÜTZT

M
S

-S
A

C
-4

-1
0

0
1

4

Malloth Sicherheitstechnik AG · Via Sent 2 · 7500 St. Moritz(Bad) 
Tel. 081 830 00 70  · info@malloth-sicherheit.ch · www.malloth-sicherheit.ch

Schliesssysteme · Tresore · Einbruchmeldeanlagen · Videoüberwachung

Sanitäre Anlagen
Bauspenglerei
Bedachungen
Blitzschutzanlagen
Werkleitungen
Fassadenbau
Einbauküchen

www.duttweiler-ag.ch

Ihr kompetenter Partner

F. Duttweiler AG · 7503 Samedan
T 081 851 07 50 · info@duttweiler-ag.ch

Food & Beverage AG
7603 Vicosoprano

Tel. +41 (0)81 822 11 83
Fax +41 (0)81 822 18 25

f.semadeni@semadeni-weine.ch

Semadeni Fabio

semadeni_inserat_bernina 56x86.i1   1 7.3.2016   9:34:43 Uhr
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Hütten-Ecke

Rifugio Saoseo
Sommer/Herbst 2017

Das Val da Camp leuchtete in allen Far-
ben in diesem wunderschönen Herbst. 
Ein wahrlich magischer Ort, der die Be-
sucher und uns in seinen Bann zieht und 
ein bisschen verzaubert. 

Zum Saisonende,
saluti dalla Saoseo 
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Hochtourenwoche 
Berner Oberland / 12.08.2017 

Mit dabei: Antonin, Nicola, Kai, Leiter 
Donato und Bergführer Stephan 

Um 05:11 Uhr ging es am Bahnhof Sa-
medan los. In Sargans stieg auch noch 
unser Bergführer Stephan ein. Am 
Schluss der Reise landeten wir an der 
Bushaltestelle Abzweigung Gleckstein. 
Dann wanderten wir 2.5 Stunden zur 
Glecksteinhütte. 
Am nächsten Morgen gingen wir um 
4:00 Uhr Richtung Wetterhorn, wo wir 
um 11:00 Uhr auch ankamen. Ohne 
grosse Pausen ging es weiter und um 
17:00 Uhr erreichten wir die Dossen-
hütte. Am Mittwoch, wie immer früh-
morgens, stiegen wir ab und holten das 
deponierte Kletterzeug im Rosenlaui, 
liessen dafür Steigeisen und Pickel zu-
rück. Danach ging es wieder hinauf zur 
Engelhornhütte. 

Am Donnerstag machten wir unsere 
erste Klettertour der Woche über den 
Kleinen und den Grossen Simeler. Am 
Freitag folgte der Rosenlauistock und 
die Tannenspitze. Als Highlight bekam 
Kai endlich einen Schnaps, nach wel-
chem er schon vier Tage andauernd ge-
fragt hatte. Der Schnaps war wunder-
bar und sehr warm und wohltuend im 
Magen!! Am nächsten Morgen durften 
wir bis 7 Uhr ausschlafen. Zum Früh-
stück gab es wie immer auf der Engel-
hornhütte etwas Gutes, diesmal noch 
warmen selbstgebackenen Zopf. Beim 
Abstieg zum Rosenlaui besuchten wir 
noch die Rosenlauischlucht, eine bis zu 
80 Meter tiefe Schlucht, die vom Glet-
scherbach geformt wurde. 
Am Abend kamen wir dann wieder in 
Samedan an.  
 Antonin und Kai
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BAUEN IST UNSERE LEIDENSCHAFT

Tel. 081 838 82 82 . www.seilerbau.ch . Fax 081 838 82 92

im Tiefbau - in den Bergen

im Hochbau - bei Schadstoffsanierungen

Hoch- und Tiefbau
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Klettern in Chiavenna 
23.09.2017 

Vorgesehen war eigentlich, dass wir für 
zwei Tage im Albignagebiet die Felsen 
hoch klettern. Leider hat der Schnee 
auf dieser Höhe und das labile Wetter 
uns davon abgehalten. Deshalb wurde 
entschieden, kurzerhand Richtung Chia- 
venna in die Wärme zu fahren und Son-
ne zu tanken, wo die Felsen noch schön 
warm sind. 
Samstag 8:30 trafen wir uns in Same-
dan. Dort waren Stephan, Melanie, Kai, 
Antonin, Mirjam, Annika und Nora. Um 
8:45 stieg auch Tine in St. Moritz zu 
uns ins Auto.
Dann fuhren wir Richtung Chiavenna. 
Auf dem Weg hatten wir Geogra-
fiestunde mit Stephan. Wir haben viel 
gelernt. Zum Beispiel, wo ist der Lägh 
da Lunghin oder wo kommen die vielen 
Felsen her, die in Bondo liegen. In Ch-
iavenna angekommen, sind wir ins Ge-
biet Sasso Bianco hochgefahren. Dort 
konnten wir dann unsere Kletterfinken 

auspacken und loslegen. Nach unzähli-
gen Routen haben wir Mittag geges-
sen. Antonin hat sehr grosszügig seine 
Gummifrösche geteilt ;-) Nach der Mit-
tagspause ging’s dann sofort mit unse-
ren Projekten am Fels weiter. Auch die 
Kastanien, die Annika und Tine am  
Boden fanden, mussten eingepackt 
werden. Mit Melanie haben wir noch 
geübt, wie man oben im Stand richtig 
umfädelt. So konnten wir die Routen 
auch im Vorstieg klettern. 
So gegen vier Uhr machten wir uns auf 
den Heimweg. Mussten aber noch für 
ein Gelato in Chiavenna halten. Ein 
Muss!!! Anschliessend fuhren wir wie-
der Richtung Engadin.

Dabei waren: Antonin, Kai, Tine, Nora, 
Annika, Miriam, Leiter Melanie und 
Stephan
 Tine und Antonin 
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Herbstlager im Tessin 
09. – 14.10.2016 

Mit dabei: Antonin, Kai, Robert, Ronin 
(zeitweise), Leiter: Melanie, Stephan 

Montag: Um 07.15 Uhr ging die Reise 
in Samedan los. Nachdem wir in  
St. Moritz Robert eingeladen hatten, 
fuhren wir über den Julier- und San 
Bernardino-Pass Richtung Bellinzona, 
wo wir im Gebiet Gorduno den ersten 
Kletterfels gefunden hatten. Während 
der Reise hatten wir Geografiestunde 
bei Stephan und Melanie.
Wir kletterten schon am ersten Tag un-
sere ersten Mehrseillängen des Lagers. 
Danach fuhren wir durch den Stau  
ins Maggiatal Richtung Bignasco. Nach 
der Ankunft richteten wir unsere Zim-
mer ein und kochten Znacht. Es gab 
Penne Bolognese. Am Abend nach 
dem «Guetnachtgschichtli» von Robert 
fielen uns dann die Augen zu.

Dienstag: Am Dienstag kam Ronin 
noch dazu. Wir kletterten schwierige 
Routen in Brontallo. Sie waren lang 
und bei den Schlüsselstellen war der 
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Schlüssel schwierig zu finden. Zur leich-
ten Abkühlung gingen wir anschlie-
ssend in den privaten Hüttenpool (ca. 
9°C) schwimmen. 
Das Highlight des Tages waren die 
selbstgemachten Pizzas aus dem Pizza- 
ofen. Zum Abschluss des Tages spielten 
wir noch ein paar Runden Jenga und 
versuchten noch ewig lange eine 
Maya-Knobelaufgabe zu lösen. Dann 
gingen wir ins Bett.

Mittwoch: Nach dem Zmorge gingen 
wir wie normal klettern. Wir machten 
eine Mehrseillänge auf Platten in Bi- 
gnasco. Es hatte absolut keine Griffe 
und die Bohrhaken waren weit ausein-
ander. Um ein Uhr musste Ronin uns 
leider schon verlassen. So gingen wir 
runter und assen am Bach Zmittag. 
Dort hatte es riesige Felsblöcke mit 
Bohrhaken darin. So blieben wir da und 
kletterten noch bis vier Uhr. Anschlies- 
send fuhren wir zur Hütte hoch und 
sprangen wieder in den 9°C warmen 
Pool. Dann assen wir Salat, Risotto, 
Bratwurst und Luganigettas.
 (bitte umblättern)
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Donnerstag: Wir wurden von Stephan 
geweckt und assen wie immer Zmor-
gen. An diesem Tag gingen wir in 
Avegno Mehrseillängen klettern. Zu-
erst mussten wir durch einen dornigen 
Wald zur Wand laufen. In zwei Teams 
kletterten wir die Routen. Nach der 
ersten Route assen wir Zmittag. Da-
nach wechselten die zwei Teams die 
Routen. Am Schluss hatten wir acht 
Seillängen geklettert. Anschliessend 
ging es zurück zur Hütte und wir assen 
Älplermacaronen. Zum Schluss des Ta-
ges spielten wir noch Monopoly.

Freitag: Schon wieder weckte uns 
Stephan. Dann gab’s schon wieder 
Zmorge. An diesem Tag gingen wir in 
Prato an die Lieblingswand von Anto-
nin und Kai. Wir kletterten ein paar 
Routen (sehr überhängend oder glatt 
wie eine Scheibe). Dann gab’s schon 
Zmittag. Nach der Stärkung kletterten 
wir sofort weiter bis uns dann der Saft 
ausging. Melanie und Kai probierten 
noch eine schwierige Route zu klet-

tern. Danach machten wir uns wieder 
auf den Weg zurück zur Hütte. Auf 
dem Rückweg spendierte uns Melanie 
noch ein Glace. Zum Znacht machte 
wir Fajtas. Alle halfen beim Kochen. 
Nach dem Essen schaukelten wir noch 
auf einer selbst gebauten Schaukel (ca. 
5 m hoch), bis wir nichts mehr sehen 
konnten. So dunkel war es schon.

Samstag: An diesem Morgen mussten wir 
früher aufstehen als an jedem anderen 
Tag. Dann assen wir Zmorgen und muss-
ten fertig packen und aufräumen. Leider 
mussten wir das Rustico in Bignasco 
schon verlassen. Dann ging die Reise 
Richtung Bellinzona los. Dort verliess 
uns Robert, da er den Zug nach Zürich 
nahm, um weiter in die Ferien zu reisen.
Nachher gingen wir in Galbisio klet-
tern. Dort kletterten wir einige Routen 
und zum Abschluss kämpften wir uns 
noch durch eine 7a und 7c im Nach-
stieg hoch. Erschöpft und zufrieden 
machten wir uns auf den Nachhause-
weg ins Engadin. Nach dieser tollen 
Woche erreichten wir das Engadin und 
fragten uns, warum wir eigentlich nicht 
zwei Wochen bleiben konnten.
 Antonin, Kai und Robert
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Kletterlager Calanque 
10. – 15.10.2017

Teilnehmer: Nadine, Marina, Nils, Lars, 
Ramon, Andrea, Leiter: Irene, Andreas

Einmal mehr durften wir zusammen mit 
unseren Berner Oberländer Freunden 
ein Kletterlager in Südfrankreich ver-
bringen. «Calanque» auf Deutsch ein 
enger, steilwandiger Küsteneinschnitt 
im Kalkgestein des Mittelmeeres. Und 
auf genau solch steilen Küstenabschnit-
ten rund um Marseille hatten wir uns in 
dieser Woche bewegt. Manche sind wir 
spielend hochgetanzt, manche hochge-
würgt und andere mühsam hochge-
stöhnt … 

Zum Glück hatten wir dabei die Unter-
stützung unserer Berner Bären. Wie 
auch ihr Wappentier, nehmen sie es 
eher gemütlich aber mit Biss und sind 
stets für jeden Schabernack motiviert.

Herbst, Sonne, Heiterkeit und ange-
nehm warme Temperaturen, was will 
man mehr! Dank dem guten Wetter 
hingen wir deshalb nicht nur in den  
Felsen rum sondern auch im Meer.  
Einige wagemutige übten sich gar im 
Klippenspringen. 

Nach intensiven Klettertagen, wenn 
uns die Kraft in Armen und Beinen aus-
gegangen war, durften wir mit vorzüg-
lichem Essen wieder Energie auftanken. 
Die Woche ging leider viel zu schnell 
vorüber. Schöne Momente vergehen 
schneller, bleiben jedoch viel länger in 
Erinnerung. #Goethe kann einpacken.
 Nadine, Marina, Nils, Lars und Ramon
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Die einheimische Helikoptergesellschaft 
im Dienste der Öffentlichkeit
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Materialtransporte 
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Geschenkgutscheine



7523 Madulain 7504 Pontresina
Tel. 081 854 32 42 Tel. 081 834 52 52

Beratung • Planung • Ausführung

elektrobernina@bluewin.ch

3804

Wegen der Tiefzinslage sind auch die Zinsen auf Sparkonti so 
tief wie nie. Doch es gibt Alternativen. Erfahren Sie, wie man 
trotz tiefen Zinsen clever spart.

Ihr UBS-Team St. Moritz
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